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Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf

einem großen Snpcr-Royal Bogen, mit ganz
neuen Schrifteu, herausgegeben.

Der SnbfcriptionS Preis ist c i n T h a-
ler des JahrS, in Vora n 6 be zahl n n g.
Im Fall dies nicht geschickt, so werden ein
Tkalcr und fünf und zwanzig Cents ange-

rechnet.
Kein Snbfcribcnt wird für weniger als Ii

Monate angenommen, nnd keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Nnckstände darauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck aus-
machen, werden dreimal für einen Thaler ein-
gerückt, nnd für jede fernere Einriickung fünf
»nd zwanzig Cents. Größere nach Ver-
hältnis.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postreiler erhalten, müssen selbst
dafür bezahlen.

Allc Briefe an die Herausgeber müssen
vostfrei eingesandt werden, sonst werden
sie nicht anfgenommtn.

lescph Hartman,
Schneider in der Stadt Alleutauu,
Ergreift diese Gelegenheit seinen Kunden

und dem Publikum überhaupt die Anzeige zn
inachen, daß er das Schneider - Geschäft an
seinem alten Stand, in dem »enerbanten!
.Haus des Hrn. Jacob Säger, einige Thüre
unterhalb Prctz, Säger »nd Co's Stohr, nnd
dcinahe gegenüber dem Gastbansc dcs s)rn.
Jolin Groß noch immer sorlbetrcibt, allwo er
diejenigen noch immer pünktlich und billig be-
t ieuen wird, die ihm ihr Zulranen schenken
mögen. Auch hat er alle Arte», zu seinem !
Ges.liäst gehörende fertige Kleidungsstücke,!

schicklich f»r die JahrSzeir auf Hand. ?Die- -
selbe sind unter seiner eigenen Aufsicht durch
die beste» Arbeiter verfertigt, so daß er für de-!
Ren Güte und Dauerhaftigkeit gut stehe»
kann, »nd welche er an eine», billigen Preis

wird.
Er ist danll'ar für bisher genoßene Knud-!

schaft, «nd fühlt überzeugt, daß rr sich ser-
ncrhiii der Gunst dcs Publikums würdig ma-
chen wird.

Er ist anch Agent für Gcorgc C. Welker's
amerikanisches System zum Ausschneiden,
und ladet daher die Schncitcr im Lande cin,
bei ihm anznruscn nnd cs in Augcuschciu zu
uchiiie».

Allentaun, Oct. 19. nq?4m

Keck nnd Lawall,
Charles Keck. Reuben Lawall.
Schneider in der Stadt Allentaun,

Vcdicncn sich dieser Gelegenheit, ihren
Freunden nnd cincm gcehrten Publikum die
ergebene Anzeige zu mache», daß sie ciucu
S ch n e i d c r - S ch a p cröffuct haben, in
dcr Hamilte» Straße, zwischen Selfridge und
Wilion's Stohr uud Wcist'S Uhrmachcrschap,
woselbst sie

Das Schneider - Geschäft
in alle» dessen verschiedene» Zweigen zu be-
treiben gesonnen sind, und indem sie beide in
diesem Geschäft bedeutende Erfahrung haben,
so schmeicheln sie sich mit dcr Hoffnung, alle
bci ihncn bcstclltc» Klcidiingsstücke zu dcr
größten Ziifricdcnhcit ihrcr Kuudcn vcrfcrti»
gen zu können.

PI" Sie haben die nciic» zum
Spätjabr und Wiutcr bcrcits crhaltcu und
köuncu dahcr ihre Arbeite» »ach dcr neueste»
Mode sowohl als wie dauerhaft und schöu
verfertigen.

Allciitaun Oct. 19. nq? 3M

Eine vortreffliche Plantasche
auf öffentlicher Vendn'zu verkaufe».

Dienstags den Btcn November um IN Übr
Morgens, soll ans dem Eigenthum selbst öf-
fentlich verkauft werden :

Eine vortreffliche Plan lasche,
gelegen in Lynn Tannschip, Lecha Cauuty,
begränzt durch Land vonNicholans Bachman,
Peter Miller, Jacob Holbcu, Daniel Bach-
man «nd andern, enthaltend 150 Acker vor-
züglich schönes Land. Die Verbcßcrnngcn sind

Ein gutes steinernes Wcchn-
Wz!!Ohaus, eine theils von Holz

theils von Stein erbaiue
Scheuer, SpringhauS, so wie andere zu ei-
ner Bauerei nöthigen Nebengebäude, ein
Brune» mit einer uiefchlenden Wasserquelle
nebst Pumpe, ist nahe der Hausthür.

Ein gehöriger Theil von dem obigen ist in
Wiesen- und Holzland eingetheilt. Der
Rest ist Bauland von dcr ersten Gute, in ei-
uem hohen Cultur Zustand uud ist durch gu-
te Fensen in bequeme Felder vertheilt. !

Das Ganze ist mit fließendem Wasser ge-
nugsam versehen und überhaupt befindet sich
die Banerei in guter Ordnung.

ES ist das hinterlaßcne Vermögen des ver-
storbenen George Eustard, letzthin
von besagtem Taunschip.

Die Bedingungen am verkaufötage und
Aufwartung von

William Stahl,
Daniel Bachman, L

Sept. L. vq?tim

Achtung Collekrors!
! Die Tar-CokektorS in Lecha Cannty wer-
den den ihnen in folgenden »'eschlüssen aufer-
legten Pflichten strenge nachkommen, da einer
Unterlassung so zu thun, die strafbarste An-
wendung dcr besagten Beschlüsse folgen wird.

Jacob D. Boas.
Schalzmcistcr von Lecha Cannty. >

Aug 17, IBli.

Beschlüsse um Collektoren und andern osscttt-
lichen Agenten zu verhindern, mit den öf-
fentliche» Geldern zn speknlirrn, in Noten
vom vierte» Mai Eintauseud Achthundert
und Zwei n»d Vierzig.
Iste»s. Beschlossen, durch den Senat

nnd daS Hans der Repräsentanten der Repub-
lik von Penilsylvaiiirn, in General-Assembly

versammelt: Daß der Staats-Schatzmeister
attgewicsk» sei, »nd er ist hierdurch augewie- zsen, von kcincm Collcktor, Caiinty-Schatzmei-

! stcr, oder andern Agenten der Republik, eini-
ge Note oder Noten, ausgegeben von den Ban-
ken durch Authorität der Akte vom 4ten Mai
1841, zn empfangen, außer bcsagte Note oder
Noten fci bcglritrt durch Eid oder Bekräfti-
gung des besagten CollektorS, Schatzmeisters
oder andern Agenten, daß sie von ihm einge-
nommen wurden bona fidc in Bezahlung von
Zölle», Taren, odcr andcr» dcr Ncpublik
schuldige» Abgaben, und nicht erlangt wurden !
kraft llcbertraguug, Verkauf, Handel, An-

! kauf, Wcchfcl odcr auf andere Weife.
! 2te»s. Daß wenn cinigcr Collcktor, Caun-
I ty-Schatzmcistcr, odcr anderer Age»t der Ne-!

»ach dicsem mittelbar oder »»mittel-1
! bar, Gelder oder Noten von einiger Veniirn-

j »ling, cuipsangk» von ihm siir Zolle, Taren, j
l oder andere der Ncpnblik schuldige Abgaben,
verkauft, überträgt, erhandelt, kauft oder ein-
wechselt, so soll besagter Collektor, Schatzmei- j
ster oder andere Agent einer Vergebung im
Amte schuldig sein, und auf Ueberfuhriing vor
cinigcr Court von brfugtcr Jurisdiktion, soll
er snr jedes solches Vergehen die Snmine!
von Fünfhlilidert Thaler bezahlen, und der
ganze Betrag dem Ankläger zufallen, und soll
iiberdirß se »es Amtes entsetz, wcrcen nnd nn-
tanglich sür Wiedererueliuuug oder Wieder-
erwählung sein ; nnd der StaatSschatznicister
soll durch Zirkularschrcibcn bcsagte Collekto-
ren und Schatzmeister von dcr Passiriing dic- j
scr Beschlüsse benachrichtige»

James Nosi Snowden,
Sprecher dcs Hanscs dcr Reprcscntantcn.

Job» Strobm,
Sprecher des Senats.

Gebilligt den 12ten April,Eintausend Acht-
hundert und Zwei und Vierzig.

David N. Porter.
AI" Alle Towanda Noten werden ange->

»ommen, ansgenominen solche, welche mit I.
Dyer, Clerk, iiildmit I. G. Boyd, bezeichnet
sind. i

Anglist 17. »q?3m

anf öffentlicher Bend» zn verkaufen.
Am Samstag den Steil November lii» I

Übr Nachmittags, soll anf dem Eigenthum
selbst öffentlich verkauft werden :

5 Kalkstein-Lotten,
gelegen in S»d-Wheithall Taunschip, Lecha
Caiiiitn, a» der Straße von Henry Gnth'S
Wirthshaus »ach Allentann. Anf einer der
Lotte» ist ein guter Kalksteiuofen errichtet.
Oie Kalksteine sind von der besten Art im!
Cannty nnd sind leicbt zu brechen.

Die Bediiigttngcn am Vcrkaufstage und
Aufwartung von

Samuel Staut.
Octobcr 19. "?3m

Belohnung
wird demjenigen angeboten, der den Dieb ver-
haftet, welcher in der vorletzten Dienstag
Nacht in das Wohnbans deS Hrn. Benjamin
Keller, in Grecnwitsch Taunschip, Berks Co.!
einbrach »nd mir SUX) in Silber daraus
stahl. Man vermuthet daß cs ein Dcntichcr
sei, scincs Handwcrk cin Schuhmacher. Der-
selbe ist ungefähr 23 Jahren alt, hat röthlich-
tes Haar, und an der rechten Hand einen vcr-
krippclte» kleinen Finger. Er trug einen -
Frack-Rock und einen Strohhut. Obige Be-
lohttung wird demjenigen ausbezahlt der den
Dieb verhaftet, so daß daS Geld wieder er-
halten werden kann.

Molly Glick.
Oct. S. "?Siu

i Wichtig für^erber.
j Coburus Patent Leder - Noller.

! Diese Werthvolle ArbeitSersvarende Ma-
schine wurde durch Hrn Peter Ludwig, n»>
weit Allentann errichtet. Rechte sind anch

! von Jacob Moser bci Trcrlcrstann und Ja- >
cob Härtzcl und Sohn in Obcr-Saucona ge-
kauft worden.

I Gerber sind eingeladen dieselbe in Augen-
schein zu nehmen und für sich selbst zu urthei-
len. Diejenigen die Rechte zn erkalten wün-
schen, können die Bedingungen bei Benjamin !

> Ludwig in Allentann erfahren.
David Gelurick, Agent.

N. B. ?Cannty Rechte werden jlibilligen !
Bedinquligkn verkauft.

' Mt. Io>), Lancastcr Co., Juli S. >

Eine schätzbare Bauerei
auf öffentlicher Vendn zn verkaufen.

DvtttterfttlflS den No-
vember nächstens, nm U) Übr Vormittags,
soll anf dem Platze selbst öffentlich verkauft

i werden :

Eine schätzbare Plantasche,
gelegen i» Ober-Saucona Tauiischip, Lecha
Ca«»tp, au der Post-Straße, die von Phila-
delplna »ach Bethlehem und Alleiitann führt,
SS Meile» von ersterer Sladt, gränzend an

- Land von Lacob W. LaudeS, Peter Uodder,
Salomou Grünewalt, Job» Beraer und an-
der» enthaltend lUI Acker vom besten Kalk-
steittland. ?Darauf ist errichtet

Ein ziveistockiges backsteiner-
liiiiM. nes Wol'iibans,

Schweizer - Scheuer, steinernes
! Spring- und Lehns HanS, W'geuhnus »ud
alle soustige zu einer Bailerei erforder-
liche Nlbkugebäude. Ungefähr 18 Acker von
obigem Land sind mit Heiz bewachsen, I»
Acker sind vortresslichcS Wicse»ln»d, das
übrige ist Bauland, das an Güte kaum in
Saucoua Tauuschip «bertroffc» wird, in ei-
nem Hobe» Stande der Cultur uud unter gu-

> ten Fensen. 2 Obst-Banmgärtcn befinden
sich anf dem Platze, eine »irfchlendc Wasser-
quclle ist uahe bcim s)ause, eS siud auch noch
einige Onellcu auf den Feldern. ?Ein Zweig

! der Sanconcr Criek läuft durch daS Land. ?

! Auch si»d zwei ergiebige Kalkstein - Brüche
auf dem Lande, dic besonders werthvoll sind,

! da innerhalb 25 Meilen sudlich von dem
Platze keine anzutreffen sind.

! ES ist das hinteilassene Vermögen des
verstorbene» Joseph Fr p, seil, letzthin
von besagtem Tauiischip.

Besitz »ud cin unstrcitigcs Rccht kann bis
' den 4ten nächsten April gegeben werden.

Kauflustige die das Eigenthum in Augen-

schein zu nehme» wünsche», belieben sich a»
! loshua F r e », einer der Erecutvrcn,
zu wcudeu dcr auf dem Laude wohut.

Die Bedingung am uud Auf-
i Wartung von

Aaron Frev. ?

Joshua Frw,s^
September 28. nq?Km

ohn Harlacher, jr.
Blechschmidt in Coopersblirg

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-
den unv dem Publikum insbcsondcrS anzuzei-
gen, daß er daS

B l e ch s ch m i d t - G e s lh a 112 t
in allcn dcßen verschiedenen Zweigen, in Coo-
perSbnrg angefangen bat, allwo er immer
auf Haud halten und auf Bestellung alle Ar-
tikel in sein Fach rinschlagend, verfertigen
wird. Anch hält er

Holz- und Kohlen - Oefen
von allcn Benennnngen, Eisen-Häsen, Brat-
pfannen, Pfannen, nnd übcrhaupt allc Eiscn-
Waarru die in einer Familie gebraucht wer-

, dc», anf 57and, die er billig verkauft.
Er ist dankbar für geuoßcue Kundschaft,

! »nd hofft sich durch billigePreise uud puukili-
> che Bedienung, einen Tbeil der Kundschaft

! des Publikums zuzusichein.
John Harlacher, jr.

versorgt er auf die kiirze-
! ste Anzeige nnd au den billigsten Bedienungen.
Kunden könne» die zu flickende Artikel a» dem

! Stobr von I. »»d C. Witma» ablege», all-
wo sie »ach verfertigter Arbeit wieder hinge-
liefert werden.

> Oct. 5. nq?3m

Eisenhard und Sieger,
Bauholzhändler i« Siegersville,

bedienen sich dieser Gelegenkeit ihren Freun-
den so wie dem gcehrten Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß sie brstäudig cinen Vorrath
vom besten Bauholz auf Haud halten, wel-
ches sie zn den niedrigsten Preisen entweder
für baareS Geld oder im AnStansch snr alle
Arten LaildeSprodlikte abzusetzen gesonnen
sind. ?Ihr Stock besteht ans Folgendem:
Weiß-und Gelbpeint Boards, alle»

Arte« Scantliugs, Sparren, .Bal-
ken, allen Sorten Schindeln, und
überhaupt allen Sorten Bretter und
Bauholz.
Sie laden daS Piibliknin cin bei ihnen an-

zurnsen »nd snr sich selbst zu urtheilen.
Sie sind dankbar für die bisher genoßene

! Kundschaft, und hoffen durch billige Preise
und pünktliche Bedienung, sich fernerhin ei-
nen Theil der Gunst des Publikums
chern.

Aaron Eisenhard,
- Elias Sieger.

Sept. 7, nq -3m

Wird verlangt.
Ein Gehülfe von ungefähr 15 oder IKJah-

re i, wird sogleich in einem Trockeneu-WaS-
ren Stohr in dieser Stadt verlangt. Dersel,
be sollte die englische u. deutsche Sprache spre-
chen können, und wenigstens »ine mittelmäs-

i sige englische Erziehung genoßen haben. Man
Melde sich in dieser Druckerei, allwo man daS
Nähere erfährt.

> Ott. 5. nq?3m

Brandreth'6 Pillen.
Ver fa l sche rs To de s sch l ag. !

Das Publikum wird hierdurch aufmerksam
gemach», daß keine Brandreth Pille» ächt sind,
wen» sie »icht drei Säbels (eins auf dein ober»
Ende dcr Schachtcl, eins auf dcr Seile und
ei»S attfdem »»lern Ende) habe» ; jedes der-
selben einhält ein Gleicliniß seiner Namens-
iintkrschrift, »enilich ans folgende Weise: B.
Brandreth, M. D. Diese Labels sind aufi
Stahl, sehr scin uud schöu, eingravirt, »ud ko-
stete» K2,WV Thaler.?Daher wird ma» er-
sehen, daß daS Einzige was man nöthig hat
diese Medizin ächt zn erhalten ist, daß man
die Läbels genau untersucht.

Vergeßt nicht genau aus die LäbelS acht zu
haben.

Certifirate von Agentschaften,
Für de» Verkauf von Brändi ribs Vegetabli- >

schen Universal Pillen in Lecha Caüntp. !
A. L- Ruhe, Alleutaun.
Keck und Knauß, Emans.
M. Cooper nnd Co. Coopersbnrg,
B. Uoder, Trerleistan».

Northampton Cannty.
Matlicw Krauß, Bethlehem.
Jot?» Beitel, Nazareth.
B. D. Borurs, Bath,
Mm. H. Hemsiug, Easton.

Beobachtet daß jeglicher Agent ein cingra-
virtes Ccrtisicat von Agentschaft hat, cnthal-
tcud eine Vorstellung von Dr. Brandreih'S .
Mannfaktur z» Siug Siug, und woraufauch l
cin dcutlichcS Copie von den neuen LäbclS
welche gegenwärtig auf BrandrctbS Pillen-
Schachteln gebraucht werden, zu sehen ist.

Philadelphia Office, No. 8, Nord Bte
Straße.

V. Brandreth, M. D.
April 0, nq?ll

Nener S ch nhfto h r.
Drr Uutcrschriebenr zeigt den Einwohnern

von Allentan» und dcr Umgegend ergebenst
an, da? er einen nene» Scl «hstohr eröffnet
hat, in dem Hause wo ehedem die Postosficc
war, in der s>a»iiltonstras:e zwischen Rnpp's

Hotel und Blnmer's Druckerei, wo er immer-
fort auf Hau» haben wird und beim Große»
und Kleine» verkaufe»,

F'N", Ein grofzes As-
U" sortement Stief-

cln nndSchnhen,
M Grobe und

feine Stiefel und
Schuhe, alle Ar-

ten Sckmhe für Frauenzimmer nnd Kinder. !
Alle Arten Leder, wie Sohl- nnd Oberle-

der, Leiningleder, Moroccelcdcr von allen
Farben sind immerfort bci ibm zn haben.

Alle Artcn Stiefel nnd Schuhe werden anf
Bkstrllnng gemacht uud zwar auf die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art wcrden rbcnfallS be-

Da er überhaupt gute Arbeiter angestellt
hat, so können seine Kunden sich auf gute Ar-!
beit verlaßen.

baares Geld wird ein gehöriger
! Abzug gemacht.

William Schmidt.
Allentaun, AprilK. nq?KM

Schätzbares Eigenthum
Dnrch Privat - Handel zu verkaufen.

Der Unterschriebene ist gesonnen durch
Privathandel zu verkaufe» eine .

schätzbare Lotte nnd Wohn-
MUT, Hans, gelegen in der John

straffe der Stadt Allentan», grän-

zend östlich an eine Lotte von Moses Spin-
ner, nördlich an bcsagte lolmstraffe, westlich
an eine Lotte von Carl Blnmer und südlich
an eine 20 Fnß Alley,enthaltend in dcr Front
-14 »nd in der Tiefe 2AN Fu?darauf ist er-
richtet ein doppeltes Främ>Wohnhaus,Främ-
stall, guter Schweinestall, nebst andern Ne-
bengebäuden, die alle anf die beste Manier ge-

, baut und in guter Ordnung sind. Bei dem
Hanse befindet sich eine große Cisterne, Rcnich-
hauS und guter Keller daS Hydrant-Was-
ser ist im Hofe nnd die Lotte ist reichlich mir '
Men Artcn Obstbäumcn nnd Trauben be-
pflanzt. Nicht wciiig trägt die herrliche sud-

- lichc Lage zur Verschönerung deS Eigenthums
! bei.
! »Q"Es ist eingerichtet um irgend ein Gc-
! schäst zu betreiben oder Stohr zn halten, in-
i dem die Gegend gut ist, würde es gut dazu
passen. Wegen den Bedingungen, die äuß-
erst annehmbar sind, wende man sich an
den Unterschriebenen Eigner, der darauf
wohnt.

John W. Walter.
Allentaun, Sept. 21, nq?Km.

Der Poftreiter.
Da der Unterzeichnete Postreiter, welcher ,

die ZeituHe« von Allentaun nach Ober-Sau-
cona trägt, gesonnen ist mit dem Ausgang sei-
ueS Jahrs, welches mit dem 11teu November
ausgeht, daß Postreireu aufzugeben, so ersucht
er alle diejenigen die ihm noch schuldig sind,
ohne Verzug entweder an ihn selbst oder an
den Packhalter abzubezahlen.

R. .Popper.
>Oct. 12, n<p-sm

Nene Cabinetmacherei.
Dcr Unterschriebene bedient sich dieser Ge-

legenheit seine» Freunden nnd dein Publikum
die Anzeige zu mache», daß er in EiegerSville,
Nord-Wheiihall Tauuschip, eine nene Cabi»
netmacherei angefangen hat, allwo er immer
znm Verkauf anf Hand halten oder auf Be-
stellungen verfertigen wird :

Scilboards, Sofas, Sekretärs, Bü-
cherschränke, Tische, Bettladen, Sei-
nes, Stands, kurz alles was in sein,

j Fach einschlagt.
Obige Artikel werden nach den neuesten

> Muster», aus den besten Materialien, durch
gute Arbeiter, welches ihn in den Stand fetztsur jede» Artikel gut zn stehen, und zu billi»
ge» Preise» verfertiget.

Er hofft durch billige Preise uud pünktliche
Bedienung sei,,er Geschäfte einen Theil der
Gunst des Publikums zu erhalten, wofür er

! sich jederzeit dankbar beweisen wird.

James Sieger.
! Siegersville, Sept. 7, nq?>m

Eine Fair.
Freitags den 11ten November, nächsten?

soll am Gasthausc vo» I a nieS K l eckner
! (ehemals 6 orney's) in Süd - Wbeithall
! Tannschip, Lecha Cauniy eine Fair stattfin-
den, wobei alle Zliten Belustigungen, als wie

.zum Beispiel Näsreiten, For Chäse und so
. weiter mit anznsehe» sind.

Die "Hacrisou Gnardrn," "Lecha Artille-
risten," die Emauftr Musikbaude, und über-
haupt alle Freiwillige Compagnien in der Um-
gegend,?»ud al!j Bürger insbesondere, sindfreundschaftlich, mit ihren Rennpferden und
Jagdhunden, cingeladen beizuwohnrn.

James Kleckner.
Oct. 2«. nq?Lm

Freiwilliges Batallion.
! Samstags de» Sten November, nächsten»,
! nm I» Uhr Vormittags soll in TrerlerStann
c»i Freiwilliges Batallion stattfinden, zn wel-
cher Zeit nnd an welchem Ort folgende Com-
pagnien gegenwärtig sein werden, nämlich:
Capt. Seipel'S, Capt. Kl>i»'s, Zapt. Kei-
per's, Cavt. Renninger'S, Capt. Stähler'S,
Capt. Miller'S, Capt. Friedrich'S und Capt.
Ruch's. Tie Emanftr Musik-Bande wird
a»ch gegenwärtig sein. Auch sind alle Frei-
willige Compagnien im Cannty eingeladen
beizuwohnen.

Viele Freiwillige.
Oct. 25. nq?ZiN

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen welche noch schuldig

an die Hinterlassenschaft des verstorbene»
Josephßösct», letzthin von Sud-Wlieit-
hall Tauiischip, Lecha Cannty, wcrden hier-
durch ernstlich aufgefordert zwischen nun und '

dem I stcn November ab;»bezahlen, und soll-
te noch jemanv Anforderung haben, so wird
qcbeten dieselbe binnen besagter Zeit cinzu-

! bringen, damit alles in Richtigkeit gebracht
s werden kann.

Phaon Albright, Er'or.
Oct. 26. nq?3m

Die Palnphlct-Gesetze
! von der letzten Sitzung dcr Gesetzgebung find
in der Protbonotars-AmtSstube erhalten, wo
Solche, die dazu berechtigt sind, sie in Em-
pfang nehmen können.

Jesse Samuels, Proth.
October 26. nq?Sin.

Northampton Bank.
Am 3ten Montag im nächsten November,

welches der 20. dcs besagten MonatS ist, wird
an dcm Bankhanse eine Wahl für dreizehn
Stockbaltcr gehalten werden, um für daS
nächste Jahr als Direktoren zu dienen.

George Keck, Cassirer.
Oktober 1». nq?Sin

achri ch t
wird hiermit gegeben dag der Unterschriebe«
ne als Administrator der Hinrerlasserschaft
des verstorbenen SaphanWenner,
letzthin von der Stadt Allentann, Lecha Co.
angestellt worden ist. Alle diejenige» daber
welche noch rechtm^fsiaeAnforderungen an be-
sagte Hinterlassenschaft haben, werden rrsncht
dieselbe ei»z»bringen, nnd alle diejenigen dt«
noch daran schuldig sind, werden ersucht so-
bald als möglich abzubezahlen.

George Wenncr, Adm'or.
Sept. 2S. . . nq?Zm

O Nachricht
ivird hiermit gegeben daß der Unterschriebene
als Ädministator der Hintrlaßenschaft des
verstorbenen Daniel Smith, letzthin
von Salzburg Taunschip Lecha öau»ly, an-

gestellt wurde Alle diejenige» da dcr weiche
noch an besagteHittterlastcuich isi schuid-g >i<>o
werden gebeten innerh.ilb 3 >u,u-

rufeu nuv ab; idezadlen, uno alle ei j
die »och rechtmäßige Foroer.inge.i haben, be-
lieben dieselve.binnen besagter Zeit emzubriiw
gen.

Edward D. Smich.
Sept. 21, nq?S«


